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Berichtsvorlage 
Vpl/024/2026 

 
 

 

  
 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Verkehrsausschuss 30.07.2026 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Umsetzung des Beschlusses zur Erneuerung des Dynamischen Verkehrsleitsystems 
Messe/Stadion/ARENA (VLS) und zum Aufbau einer Verkehrsleitzentrale (VLZ) – weiteres 
Vorgehen 

 
Anlagen: 

Ausführlicher Sachverhalt 
Schreiben Nürnberg Messe vom 06.07.2026 

Bericht: 

 
Das Dynamische Verkehrsleitsystem Messe/Stadion/ARENA (VLS) ist aufgrund seines Alters 
technisch überholt und dringend sanierungsbedürftig. Gleichzeitig wird die Stadt Nürnberg 
künftig die bislang von der Polizei wahrgenommenen Aufgaben der Verkehrssteuerung 
übernehmen müssen. Der Verkehrsausschuss hat am 14.03.2024 beschlossen, die 
Erneuerung des VLS sowie die Konzeption einer neuen Verkehrsleitzentrale (VLZ) gemäß 
Variante M der von der Verwaltung vorgelegten Konzeption weiterzuverfolgen.  
 
Der Veranstaltungsort Kongresshalle soll künftig in die dynamische Verkehrssteuerung 
integriert werden. 
 
In einer gemeinsamen Abstimmung zwischen SÖR und Vpl Ende des Jahres 2025 wurde 
festgelegt, dass die Federführung für die Erneuerung des VLS sowie die Planung und den 
Aufbau der VLZ künftig bei Vpl liegt. Zur Umsetzung des mehrjährigen Projekts sind 
umfangreiche Projektleitungs-, Koordinierungs- und Fördermanagementaufgaben 
wahrzunehmen sowie die technischen, betrieblichen und organisatorischen Grundlagen für den 
künftigen Betrieb der VLZ zu schaffen. 
 
Der weitere Prozess ist in der ausführlichen Sachverhaltsdarstellung beschrieben. Die 
Erneuerung des Verkehrsleitsystems und der Aufbau der Verkehrsleitzentrale sollen 
weitgehend mit vorhandenem Personal umgesetzt werden. Für die Steuerung und 
Koordinierung des Gesamtprojekts ist die Schaffung einer Projektleitungsstelle jedoch 
zwingend erforderlich. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 120.000 € Folgekosten 120.000 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Ges chäftsbereich: 

Die Vorfinanzierung der Projektleiterstelle für zwei Jahre ist gesichert - 
Abstimmung mit Ref.II/Stk erfolgt. Anschließend erfolgt Anmeldung zum 
Haushalt. 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   Ref.II/Stk 

   DIP 

   SÖR 
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